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Auf ein Wort
Taufe - Ostern - mit dem Auferstandenen unterwegs sein
Als die Sängerin und Ikone der Punkbewegung, Nina Hagen, die sonst eher 
für schrille Töne und manch schräge Ansichten bekannt ist, sich mit 54 Jah-
ren, gemeinsam mit fünf kleinen Kindern hat taufen lassen, gab sie in einem 
Interview auf die Frage: „Was bedeutet Ihnen die Taufe?“ folgende Antwort: 
„Sie ist ein Geschenk. Sie ist der Beginn eines neuen Lebens. Nur durch Chris-
tus können wir uns in die richtige Richtung entwickeln. Gott bewahrt uns 
davor, dass unsere Seele eingeht und verdorrt.“ Das Bild von der verdorrten 
Seele ist ein gut gewähltes. Wir kennen Situationen in unserem Leben, da 
verdorrt so einiges. Da hat vielleicht jemand keine berufliche Perspektive 
mehr. Da ist ein Lebensziel nicht zu erreichen. Man muss sich mit Krankheit 
und Alter auseinandersetzen. Die Beziehung zum Partner zerbricht oder die 
Partnerin stirbt. Da gibt es Situationen, in denen Beziehungen, manchmal 
auch unsere Glaubensbeziehung, regelrecht verdorren.
In der Osternacht, am Beginn des Frühlings, wird das neue Tauf- und Oster-
wasser geweiht und zur Liturgie der Osternacht gehört die Tauferneuerung. 
Wasser ist ein Zeichen des Lebens. Die Tauferinnerung vergegenwärtigt uns 
die Liebeszusage Gottes, die wir in der Taufe empfangen haben: „Du bist Got-
tes geliebtes Kind, an Dir habe ich Gefallen gefunden“. Getauft zu sein be-
deutet in diesem Leben immer wieder die Liebe Gottes erfahren zu dürfen, ER 
begleitet mein Leben in all den Höhen und Tiefen, mit der Freude und auch 
im Leid, in all meinem Gelingen und auch meinen Lebensbrüchen. Getauft zu 
sein heißt über dieses Leben hinaus wissen zu dürfen: Gott ist für mich da - 
ER führt mich zu einem guten Ziel - über dies jetzige Leben hinaus. Getauft zu 
sein heißt, neue Schritte gehen zu dürfen - jenseits aller Gewohnheiten und 
aller eingefahrenen Zustände. Taufe, neues Leben bedeutet, Zustände ver-
bessern zu dürfen, anzupacken, neue Möglichkeiten zu entdecken. So sind 
wir in jeder Osternacht eingeladen unseren Freundschaftsbund mit Jesus 
dem Christus zu erneuern, zu vertiefen, und den vielleicht im Alltag verloren 
gegangenen roten Faden des Glaubens und der Hoffnung, wieder aufzuneh-
men und uns miteinander und mit IHM neu auf den Weg zu machen.
Ich wünsche uns ein gesegnetes und erfülltes, hoffnungsvolles und stärken-
des unterwegs sein mit dem Auferstandenen, der uns ins Leben führt, heute, 
morgen und einst in Vollendung bei IHM!

Johannes Stauder, Krankenhauspfarrer und Pfarrvikar in Heppenheim
Redaktionsschluss für die Maiausgabe: Donnerstag, 16. April 2026
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Gottesdienstordnung – 28. März bis 3. Mai

PALMSONNTAG
Samstag, 28. März 2026
11:00	 Friedhof	 Sternenkindergottesdienst� Beckmann
18:00	 St. Bartholomäus	 Wort-Gottes-Feier, mit Palmweihe	

� Tremper/Schan
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier, mit Palmweihe� Schega
Sonntag, 29. März 2026
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier� Meurer
10:15	 St. Peter	 Eucharistiefeier mit Palmweihe  

(Beginn am Haus Johannes)� Meurer
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Abendlob von Frauen für Alle, mit Flötenen-

semble Flautemus 
Dienstag, 31. März 2026
06:00	 St. Peter	 Frühwache 
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer
Mittwoch, 1. April 2026
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer
13:30	 Erscheinung des Herrn	 Abschlussgottesdienst Kinderbibeltage 

� Zapf/Schilling
19:00	 Martin Buber Denkmal	 Ökumenisches Friedensgebet	 Pickartz

GRÜNDONNERSTAG
Donnerstag, 2. April 2026
16:30	 Haus Dornbusch	 Agape I für Erstkommunionkinder und ihre 

Familien� Schoeneck
18:00	 Haus Dornbusch	 Agape II für Erstkommunionkinder und ihre 

Familien� Schoeneck
19:00	 Kloster	 Hl. Messe vom letzten Abendmahl� Schega
19:30	 Erscheinung des Herrn	 Gründonnerstag - Messe vom letzten Abend-

mahl, anschl. Agapefeier und Gebetsstunden
� Meurer

20:30	 Haus Dornbusch	 Agape
22:00	 Erscheinung des Herrn	 Gebetsstunde� KDFB
23:00	 Erscheinung des Herrn	 Stille Anbetung 
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KARFREITAG
Freitag, 3. April 2026
10:30	 St. Peter	 Kinderkreuzweg� Riedl/Schilling
15:00	 Erscheinung des Herrn	 Karfreitagsliturgie in 3 Stationen „Mitgehen, 

Verinnerlichen, Würdigen“� Schoeneck
15:00	 Kloster	 Karfreitagsliturgie� Schega
15:00	 St. Peter	 Karfreitagsliturgie� Meurer

KARSAMSTAG
Samstag, 4. April 2026
20:00	 Kloster	 Feier der Osternacht� Schega
21:00	 St. Bartholomäus	 Feier der Osternacht, anschl. Osterempfang

� Wessel
21:00	 St. Peter	 Feier der Osternacht, gestaltet vom Singkreis

� Meurer
21:00	 St. Michael	 Lichterfeier in der Osternacht� Flath

OSTERSONNTAG
Sonntag, 5. April 2026
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier� Schega
08:00	 Ober-Laudenbach	 Eucharistiefeier am Ostermorgen,  

anschl. Osterfrühstück� Meurer
10:00	 Haus Katharina	 Ostergottesdienst� Wessel
10:00	 Kreiskrankenhaus	 ökumenischer Ostergottesdienst� Beckmann
10:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier� Schega
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer

OSTERMONTAG
Montag, 6. April 2026
07:30	 Erbach	 Emmausgang (Beginn am Pannekucheeck), 

anschl. Eucharistiefeier und Frühstück� Meurer
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier
09:30	 St. Wendelinus	 Eucharistiefeier, anschl. Brunch� Schega
10:15	 Haus Johannes	 Eucharistiefeier mit dem Singkreis� Wessel
10:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer
Dienstag, 7. April 2026
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Stauder
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Mittwoch, 8. April 2026
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer
19:00	 Martin Buber Denkmal	 Ökumenisches Friedensgebet� Ruhwedel
Freitag, 10. April 2026
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer

2. SONNTAG DER OSTERZEIT
Samstag, 11. April 2026
14:00	 St. Peter	 Taufe� Meurer
18:00	 St. Bartholomäus	 Eucharistiefeier� Meurer
18:00	 St. Michael	 Wort-Gottes-Feier� Schoeneck
Sonntag, 12. April 2026
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier
09:30	 St. Wendelinus	 Wort-Gottes-Feier� Schoeneck
10:30	 St. Peter	 Familiengottesdienst, anschl. Kirchencafé

� Meurer
Montag, 13. April 2026
18:30	 Raum der Stille	 Kontemplation� Schoeneck
Dienstag, 14. April 2026
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer
Mittwoch, 15. April 2026
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer
19:00	 Martin Buber Denkmal	 Ökumenisches Friedensgebet 
Freitag, 17. April 2026
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer

3. SONNTAG DER OSTERZEIT
Samstag, 18. April 2026
14:00	 St. Peter	 Taufe Thilo Terence Foster� Meurer
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier zur Hambacher Kerwe� Meurer
18:00	 St. Bartholomäus	 Wort-Gottes-Feier� Tschan
Sonntag, 19. April 2026
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier
09:30	 St. Wendelinus	 Familiengottesdienst, anschl. Brunch� Meurer
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier
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Montag, 20. April 2026
10:15	 Haus Johannes	 Kath. Gottesdienst� Kohlrieser
Dienstag, 21. April 2026
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Meurer
Mittwoch, 22. April 2026
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer
19:00	 Martin Buber Denkmal	 Ökumenisches Friedensgebet� Sticksel
Donnerstag, 23. April 2026
18:30	 Erbach	 Eucharistiefeier� Stauder
Freitag, 24. April 2026
18:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Stauder

4. SONNTAG DER OSTERZEIT
Samstag, 25. April 2026 - Hl. Markus, Evangelist
18:00	 St. Bartholomäus	 Eucharistiefeier mit Taufe� Meurer
18:00	 St. Michael	 Wort-Gottes-Feier� Flath
Sonntag, 26. April 2026
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier� Stauder
09:30	 St. Wendelinus	 Wort-Gottes-Feier� Team
10:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier mit Verabschiedung von 

Anton Dannoritzer, anschl. „Buch und Kaffee“
� Meurer

10:30	 Marienhaus	 Kinderwortgottesdienst
14:00	 Erscheinung des Herrn	 Taufe Johanna Pesch� Meurer
17:00	 Hambach	 Wundertüte, Beginn 

Parkplatz Friedhof� KREGOR
18:00	 St. Michael	 Rosenkranzandacht
Dienstag, 28. April 2026
09:00	 Erscheinung des Herrn	 Eucharistiefeier� Stauder
Mittwoch, 29. April 2026 – Hl. Katharina von Siena, Mitpatronin Europas
08:30	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer
19:00	 Martin Buber Denkmal	 Ökumenisches Friedensgebet� Schoeneck
Freitag, 1. Mai 2026
18:00	 St. Peter	 Eucharistiefeier� Meurer
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5. SONNTAG DER OSTERZEIT
Samstag, 2. Mai 2026
10:30	 St. Peter	 Erstkommunion St. Peter� Schoeneck/Meurer
18:00	 St. Michael	 Eucharistiefeier
18:00	 St. Bartholomäus	 Wort-Gottes-Feier� Team Wort und Lied
Sonntag, 3. Mai 2026
08:00	 Kloster	 Eucharistiefeier
10:00	 Kita St. Christophorus	 Kleinkindergottesdienst
10:30	 Erscheinung des Herrn	 Erstkommunion EdH� Schoeneck/Meurer

Möglichkeit zum Empfang des Bußsakramentes/ 
Beichtgespräch
Im Gesprächszimmer in Sankt Peter:
•	 Karfreitag, 3. April von 10 bis 12 Uhr

Rosenkranzgebet am Freitagabend
Freitags vor der Eucharistiefeier findet ab 17:30 Uhr ein Rosenkranzgebet statt.

Gottesdienste im Kloster 
Eucharistiefeier: werktags 7:20 Uhr • sonn- und feiertags 8:00 Uhr 
Vesper: täglich 17:00 Uhr 
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Erstkommunion in unserer Pfarrei
Seit November bereiten sich 58 Kinder in 8 Gruppen zusammen mit 
ihren Katechet:innen auf das Fest der Erstkommunion vor. Bald ist es 
soweit!

Herzliche Einladung zu den Erstkom-
munionfeiern und Dankgottesdiens-
ten 

•	 am 2. Mai um 10.30 Uhr in St. Peter 
(Katechet:innen Verena Bunsch 
und Sybille Wrba, Katharina 
Scholz und Andreas Walter, Anja 
Weiser und Birgitta Zahnleiter, 
Rüdiger Reingruber und Phillip 
Wagner sowie Jessica Moosmül-
ler, Ronja und Susanne Schilling), 
Jonas Becker, Benjamin Bee, Ja-
mie-Louis Bielawa, Adrian Bunsch, 
Seline Deniz, Lucian Gärtner, 
Emilia Gehrig, Luisa Grupp, Adrian 
Häußler, Noel Helbig, Felix Helfert, 
Maja Hungenberg, Jonas Kalt, Leni 
Knauer, Joshua Lang, Greta Lie-
nert, Ben Lisec, Julius Mader, Anna 
May, Mattia Mitsch, Alma Mols-
berger, Maila Moosmüller, Delia 
Nestola, Lebon Puspakaran, Jonas 
Reingruber, Liliana Sadurska, 
Johanna Schmid, L.S, Rita Scholz, 
Sofia Stoike, Aurelia Taranto, Noah 
Vettel, Jakob Wagner, Hanna Weiß, 
Lea Weiß, Milo Wrba, Helen Zahn-
leiter

•	 am 3. Mai um 10.30 Uhr in Er-
scheinung des Herrn (Katechetin-
nen Desiree Allmann und Miriam 
Grupp sowie Caroline Liemert und 

Mona Meister), Lena Böhm, Louis 
Geyer, Anton Grupp, Erik Liemert, 
Zoe Meister, Samu Potsch, Lena 
Regner, David Schröder, Lara Su-
hai, Felix Wondrejz

•	 Dankgottesdienst am Montag, den 
4. Mai um 10 Uhr in St. Peter

•	 am 9. Mai um 10.30 Uhr in St. 
Michael Hambach (Katechetinnen 
Michaela mit Klara Riedl), Oskar 
Neher, Nina Rettig, Judith Riedl, 
Marlene Weis

•	 am 10. Mai um 10.30 Uhr in St. Bar-
tholomäus Kirschhausen (Kate-
chet:innen Michael Brunnengräber 
und Lisa Strahl), Malene Brunnen-
gräber, Veronika Gwardys, Klara 
Keßler, Emilian Passmann, Benno 
Röhrig, Noah Strahl, Maya Zeig

•	 Dankgottesdienst am Montag, den 
11. Mai um 10 Uhr in St. Bartholo-
mäus
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Änderung der Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Nach einem Jahr Probephase hat sich 
das Verwaltungsteam dazu entschlos-
sen, das Pfarrbüro in der Friedrich-
Hebbel-Straße 10A am Donnerstag 
auch von 8.30 bis 11.30 Uhr zu öffnen. 

Diese Regelung ist ab dem 1. April gül-
tig. Somit können Sie mit Ihren Anlie-
gen persönlich eine der Pfarrsekretä-
rinnen in den Büros erreichen:

Öffnungszeiten Pfarrbüros
Montag: 	 08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A
Dienstag: 	 08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A
	 15.00 – 17.00 Uhr  |  Kirschhausen, Kirchstr. 10
Mittwoch: 	 08.30 – 10.00 Uhr  |  Kirchengasse 5
	 15.00 – 17.00 Uhr  |  Hambach, Hambacher Tal 141
Donnerstag:	 08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A
	 17.00 – 19.00 Uhr  |  Kirchengasse 5
Freitag: 	 08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A

Verabschiedung von Organist Anton Dannoritzer
Über 50 Jahre hat Anton Dannoritzer die Orgel in St. Peter gespielt; jah-
relang hat er im „Dom der Bergstraße“ den Kirchenchor geleitet. 

Seit einiger Zeit ist ihm aufgrund von 
Alter und gesundheitlichen Einschrän-
kungen das geliebte Orgelspiel nun 
nicht mehr möglich. Wir wollen ihm 
für seinen langen Dienst als Kirchen-
musiker in unserer Gemeinde herzlich 
danken und ihm alles Gute für seinen 
Orgel-Ruhestand wünschen, und dies 
im Gottesdienst am Sonntag, 26. April 
2026 um 10.30 Uhr in St. Peter.

Pfarreirat tagt
Am 14. April tagt der Pfarreirat unse-
rer Pfarrei Hl. Marianne Cope um 
19.30 Uhr im Pfarrhaus in St. Micha-
el, Hambach. Die Tagesordnung war 

zum Redaktionsschluss noch nicht 
festgelegt. Alle Sitzungen des Pfarrei-
rats sind öffentlich und werden auch 
auf unserer Homepage angekündigt.
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Erneut öffnet sich die „Wundertüte“
Die Gruppe Kregor lädt wieder zu einem meditativen Spaziergang ein.

Die Natur erwacht, das Osterfest liegt 
noch wie ein sanfter Nachklang in 
der Luft – die perfekte Zeit um inne-
zuhalten! 

Machen Sie sich mit der Kreativen 
Gottesdienstrunde auf den Weg 
zu einem maximal 1,5-stündigen 
Spaziergang, diesmal zum Thema: 

„Glück, eine Spurensuche“. Unter-
wegs erwarten Sie inspirierende Im-
pulse und Momente der Stille, in der 
neu erwachenden Welt, und mit der 
frohen Botschaft des Lebens.

Wann: Am Sonntag, den 26. April, 
um 17 Uhr.  Wo: Treffpunkt ist der 
Parkplatz am Friedhof in Hambach

Osterkerzen gestaltet
Auch in diesem Jahr wurden die Osterkerzen der Kernstadt wieder von 
Jugendlichen aus dem aktuellen und dem vorherigen Firmkurs gestaltet.

Während die Jugendlichen die Auf-
gabe der Gestaltung der Osterker-
zen, in St. Peter seit dem letzten Jahr 
übernehmen, ist es in Erscheinung 
des Herrn bereits zu einer langjähri-
gen und liebgewonnenen Tradition 
geworden. Ein großer Dank geht an 
Elisabeth, Jil, Mia, Noah, Rebecca 
und Victoria die mit viel Engagement 
und Kreativität dafür gesorgt haben, 

dass jede Kerze ein kleines Kunst-
werk geworden ist.

Wir laden alle herzlich ein, die Oster-
kerzen in den Kirchen zu bestaunen – 
sie sind ein wunderbares Zeichen für 
Licht, Hoffnung und Gemeinschaft.

Florian Müller
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Veranstaltungsreihe „Kirchen erfahren“
In unserer Pfarrei haben wir Schätze, die weitgehend noch zu heben 
sind: unsere Kirchengebäude! 

Die Kirchengebäude haben nicht nur 
eine Funktion, bieten nicht nur den 
Rahmen für den Gottesdienst, son-
dern haben eine Botschaft. Kirchen 
sind „gebauter Glaube“. 

Die Erfahrung vieler Menschen sind 
in die Kirchengebäude eingeflossen, 
und zur Glaubenserfahrung wollen 
sie hinführen. In einer Reihe von 
spirituellen Kirchenbegehungen im 
Zeitraum von April bis Oktober 2026 
laden wir ein, die jeweilige Botschaft 
unserer Kirchen und Kapellen zu er-
spüren und sie für die persönliche 
Spiritualität fruchtbar zu machen.

Neben einigen Grundinformationen 
zu Geschichte und Baukonzept der 
jeweiligen Kirche beinhalten die Tref-
fen vor allem geistliche Impulse und 
meditative Elemente, die alle Sinne 
ansprechen wollen. Auch der Aus-
tausch in der Gruppe, im einfachen 
geselligen Rahmen, gehört dazu.

Die spirituellen Kirchenbegehungen 
finden jeweils von 19 bis 20.30 Uhr 
statt. Folgende Termine sind geplant:

•	 Freitag, 24. April – Sankt Peter

•	 Donnerstag, 28. Mai –  
Sankt Michael, Hambach

•	 Freitag, 19. Juni –  
Erscheinung des Herrn

•	 Freitag, 28. August – Sankt Bartho-
lomäus, Kirschhausen

•	 Freitag, 25. September – Sankt 
Wendelinus, Wald-Erlenbach

•	 Freitag, 23. Oktober –  
Marienkapelle, Ober-Laudenbach



1. Wie informieren Sie sich aktuell über unsere Pfarrei?
(Mehrfachnennungen möglich)

☐ Aushang im Schaukasten
☐ Pfarreimagazin „Gemeinsam unterwegs“ (GU) – in Papierform
☐ Pfarreimagazin „Gemeinsam unterwegs“ (GU) – online / Webseite
☐ Persönlich / Gespräche & Weiterempfehlungen
☐ Webseite
☐ Instagram
☐ Sonstiges: _____________________________________________________________

2. Wie zufrieden sind Sie mit unserem aktuellen Infoangebot?

Aushang GU Webseite Instagram
Sehr zufrieden ☐ ☐ ☐ ☐
Zufrieden ☐ ☐ ☐ ☐
Teils/teils ☐ ☐ ☐ ☐
Weniger zufrieden ☐ ☐ ☐ ☐
Unzufrieden ☐ ☐ ☐ ☐

3. Wie möchten Sie künftig bevorzugt informiert werden?
(Mehrfachnennungen möglich)

☐ Aushang im Schaukasten
☐ Pfarreimagazin „Gemeinsam unterwegs“ (GU)
☐ E-Mail-Newsletter
☐ Webseite
☐ Instagram
☐ Sonstiges: _____________________________________________________________

____________________________________________________________________________

Kurze Umfrage zu Information & Kommunikation in unserer 
Pfarrei Hl. Marianne Cope 
Liebe Pfarreimitglieder, wir möchten nachfragen, ob die Kommunikation 
der Pfarrei gut bei Ihnen ankommen und ob Veränderungsbedarf be-
steht. Dazu benötigen wir Ihre Rückmeldung, nutzen Sie gerne dafür 
diese Doppelseiten, die sich leicht heraustrennen lassen, und werfen 
Sie sie ausgefüllt bis 30.04.26 in die Briefkästen unserer Pfarrbüro-
standorte. Oder füllen Sie den Fragebogen online auf unserer Webseite 
aus. Die AG Öffentlichkeitsarbeit dankt Ihnen für Ihre Unterstützung.

4. Zum aktuellen Konzept unseres Pfarreimagazins GU

A Wie zufrieden sind Sie mit dem Erscheinungsbild des GU?
(Umfang, Aufteilung, Themen-Reihenfolge, Erscheinungsrhythmus)

☐ Sehr zufrieden  ☐ Zufrieden  ☐ Weniger zufrieden  ☐ Unzufrieden

Was würden Sie ändern?   ___________________________________________

___________________________________________________________________________

B Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Rubriken?

Sehr wichtig Nicht so wichtig
Auf ein Wort ☐ ☐
Gottesdienstordnung ☐ ☐
Artikel zu bevorstehenden ☐ ☐
Veranstaltungen / Angeboten
Artikel mit Rückblick zu vergangenen ☐ ☐
Veranstaltungen / Angeboten  
Adressen und Ansprechpersonen ☐ ☐

C Welche Themen fehlen Ihnen im GU, in der Pfarreikommuni-
kation? (Mehrfachnennungen möglich)
Hier Vorschläge von Pfarreimitgliedern, nutzen Sie darüber 
hinaus gerne das Feld unten für Ihre persönlichen Wünsche.

☐ spirituelle Impulse 
☐ Bezug zu Kirchenmonat, Bibeltexten, Glaubensfragen
☐ Menschen in der Gemeinde (Vorstellung/Porträts, Interviews)
☐ Glaube im Alltag, persönliche Glaubenserfahrungen
☐ Neuigkeiten aus Gremien, Gruppen und Kreisen
☐ Veranstaltungskalender (wie Gottesdienste)
☐ Kinder – und Jugendseite
☐ Berichte über diakonische Projekte, Möglichkeiten zum Mitmachen

☐ Sonstige Wünsche: ___________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________
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kation? (Mehrfachnennungen möglich)
Hier Vorschläge von Pfarreimitgliedern, nutzen Sie darüber 
hinaus gerne das Feld unten für Ihre persönlichen Wünsche.

☐ spirituelle Impulse 
☐ Bezug zu Kirchenmonat, Bibeltexten, Glaubensfragen
☐ Menschen in der Gemeinde (Vorstellung/Porträts, Interviews)
☐ Glaube im Alltag, persönliche Glaubenserfahrungen
☐ Neuigkeiten aus Gremien, Gruppen und Kreisen
☐ Veranstaltungskalender (wie Gottesdienste)
☐ Kinder – und Jugendseite
☐ Berichte über diakonische Projekte, Möglichkeiten zum Mitmachen

☐ Sonstige Wünsche: ___________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________
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Neubürgerempfang 
An alle frisch nach Heppenheim gezogenen Mitbürger:innen ergeht die 
Einladung zum Empfang der Stadt.

Die Stadt Heppenheim lädt alle Neu-
zugezogenen zum Neubürgeremp-
fang am Samstag, den 25. April ab 14 
Uhr ins Foyer des Stadthauses in der 
Friedrichstraße 21 ein. Die evangeli-
sche Gemeinde und die katholische 
Pfarrei sind mit einem gemeinsamen 
Infostand vertreten. Wir werden für 
die neuen Pfarreimitglieder, die seit 

April 2025 neu in Heppenheim sind, 
Brotgutscheine und Salz als Zeichen 
des Willkommens bereithalten – und 
wer möchte, kann sich auch persön-
lich segnen lassen. Ab 15.30 Uhr sind 
die Neubürger:innen zu einer Stadt-
führung ab dem Stadthaus eingela-
den. Herzlich Willkommen zur Be-
gegnung und dem Kennenlernen!

Nachmittage für Seniorinnen und Senioren
In gemütlicher Runde zum Austausch 
und Erzählen treffen sich die Senior:in-
nen am Mittwoch, den 8. April um 
15 Uhr. Für Kaffee und Kuchen ist im 
Dorfgemeinschaftshaus Hambach ge-
sorgt. Seien Sie herzlich willkommen!

Der nächste Nachmittag für Senio-
rinnen und Senioren im Marienhaus, 
Laudenbacher Tor 2, ist am Mitt-
woch, den 29. April von 14.30 – 17 
Uhr. Die jugendlichen Firmbewer-
ber:innen unserer Pfarrei werden 
dazu zu kommen, um Brettspiele 

und Kartenspiele miteinander zu 
spielen.  Wer möchte bringt ein Spiel 
mit. Wie immer gibt es dazu Kaffee 
und Kuchen. Für eine Fahrgelegen-
heit rufen Sie bitte vorher im Pfarr-
büro an unter Tel: 93090.

Angebot der KÖB St. Peter
Buch & Kaffee

Am 26. April lädt das Team der KÖB 
St. Peter nach dem Gottesdienst in 
die Bücherei im Marienhaus ein. Bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee kann 

geschmökert, geplaudert und auch 
ausgeliehen werden. Alle Interessier-
ten sind herzlich willkommen.
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Musikalische Frühlingsgefühle in Kirschhausen
Herzlich willkommen zum Konzert am 30. April, in dem sich Klassik mit 
Klezmer mischt.

„Der Frühling will kommen, der 
Frühling, meine Freud.“ Die Zeile aus 
Franz Schuberts „Der Hirt auf dem 
Felsen“ ist Programm für ein Konzert 
mit Klassik und Klezmer in der katho-
lischen Kirche St. Bartholomäus in 
Kirschhausen am 30. April. Ab 18.30 
Uhr musizieren dort die Sopranistin 
Tina Braun, der Klarinettist Christian 
Knatz und der Pianist Klaus Jehlicka 
eine gute Stunde lang zur Einstim-
mung in den Mai. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

Repertoire für diese Besetzung ist rar, 
aber besonders schön. Schuberts vor-
letztes Werk inszeniert Stimme und 
Instrument mit vielen Echo-Effekten 
und traumschönen Melodien. Franz 
Lachner hat mit „Seit ich ihn geseh’n“ 
ein Gedicht über Liebe und Sehnsucht 
vertont, die seit jeher als Frühlingsge-
fühle bezeichnet werden. Bekannter 
ist die Fassung Robert Schumanns, 
doch Lachner nutzt die Möglichkeiten 
gleich zweier Instrumente raffiniert. 
Exquisite Klavierbegleitung und San-
geskunst prägt die von Tina Braun 
gesungenen Lieder der Soiree. Neben 
Preziosen der Opernkomponisten 
Vincenzo Bellini und Giacomo Puc-
cini sind zwei schlichte, aber ergrei-
fende Frühlingsweisen dabei: Felix 
Mendelssohns „Gruß“ und Wolfgang 

Amadeus Mozarts „Sehnsucht nach 
dem Frühling“ – ein seltenes Beispiel 
dafür, dass aus einem Kunstlied ein 
Volkslied wurde. Die in den Liedern 
erprobte Mischung aus (wenig) Trauer 
und (viel) Freude wird im Vortrag eini-
ger Klezmer-Stücke der traditionellen 
jiddischen Volksmusik aufgegriffen. 
Dazu zählt die delikate Geschichte 
des Blumenmädchens Chava, das ge-
meinsam von Sopran, Klarinette und 
Klavier erzählt wird. Zuvor geht es in 
Kirschhausen um Schwelgen, um In-
nenkehr, ums Feiern und natürlich 
um Frühlingsgefühle in Tönen.

Christian Knatz
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Zweite Inforunde zum Institutionellen 
Schutzkonzept der Pfarrei (ISK)
Bis zu den Sommerferien bietet die 
Projektgruppe ISK zusammen mit 
der Präventionskraft Monika Beuer-
lein folgende Infoveranstaltungen 
zum Hintergrund, Kerninhalten und 
dem darauf vereinbarten Verhaltens-
kodex in der Pfarrei an:

•	 Dienstag, 17. März, 20 Uhr für alle 
liturgischen Dienste

•	 Mittwoch, 18. März, 20 Uhr für den 
Kirchenverwaltungsrat (KVR)

•	 Dienstag, 24. März, 20 Uhr für den 
Gemeindeausschuss Erscheinung 
des Herrn

•	 Mittwoch, 29. April, 19.30 Uhr  
für den Gemeindeausschuss  
St. Michael

•	 Dienstag, 12. Mai, 20 Uhr für den 
Gemeindeausschuss St. Peter

Außerdem gibt es zwei offene Info-
veranstaltungen für alle Interessier-
ten und die, die an ihren jeweiligen 
Gruppenterminen verhindert sind:

•	 Mittwoch, 6. Mai, 19.30 Uhr im 
Marienhaus

•	 Samstag, 9. Mai, 11 Uhr im Haus 
Dornbusch

Die Angebote dauern jeweils ca. 30 
Minuten mit der Möglichkeit zu wei-
terem Gespräch und Austausch im 
Anschluss.

Silvia Schoeneck

Secondhand-Basar des Frauenbunds
Ein seit Jahren bewährtes Angebot für Schnäppchenjäger:innen findet 
im April wieder im Marienhaus statt.

Auch in diesem Jahr freuen wir, der 
Katholische Deutsche Frauenbund 
Heppenheim, uns wieder auf unse-
ren Second-Hand-Basar. Dieser fin-
det von Montag, den 13. bis Samstag 
den 18. April im Marienhaus statt. 

Am Montag, den 13. und Dienstag, 
den 14. April ist die Abgabe von Klei-
dung, Büchern, Geschirr ab 10 Uhr 

bis 18 Uhr möglich. Wir können leider 
nur geringe Mengen an Dekomateria-
lien annehmen. Übertöpfe nehmen 
wir leider gar nicht an. Denken Sie 
daran, dass alles, was wir annehmen 
auch wieder „Verkaufbar“ sein sollte. 
Bücher und CDs sollten in einem gu-
ten Zustand sein. 

Am Dienstagabend 14. April, gestal-
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ten wir wieder unsere beliebte „Se-
cond-Hand-Modenschau“ ab 19 Uhr 
im Haus Dornbusch direkt an der 
Kirche „Erscheinung des Herrn“ in 
der Mozartstraße. Der Verkauf findet 
vom Mittwoch, den 15. bis Freitag, 
17. April von 10 bis 18 Uhr, am Don-
nerstag, den 16. April von 10 bis 20 
Uhr und am Samstag, den 18. April 
von 10 bis 14 Uhr statt.

Unter der Rufnummer 0178-4981898 
beantworten wir gerne alle Fragen 
rund um den Second-Hand-Basar.

Wir freuen uns auf viele Besucher, 
stöbern Sie gerne in aller Ruhe und 
finden Sie Schätze! 

Unser Team freut sich darauf Sie zu 
beraten und unterstützt Sie jederzeit 
beim Kauf nachhaltiger Kleidung. 

Wir bedanken uns jetzt schon für Ihre 
wertvolle Unterstützung und freuen 
uns darauf den Erlös wieder an vie-
le Organisationen, in denen Kindern 
bedacht werden, zu verteilen. Sie 
helfen uns damit, Kindern eine Freu-
de zu machen!

Kerstin Vogl, Vorsitzende KDFB-
Frauenbund Heppenheim

Förderverein Erscheinung des Herrn
Der Förderverein wirbt für neue Mitglieder: Gemeinsam für eine leben-
dige Gemeinde!

Der Förderverein Erscheinung des 
Herrn e. V. unterstützt seit vielen Jah-
ren die Gemeinde von Erscheinung 
des Herrn und trägt dazu bei, ein ak-
tives und vielfältiges Gemeindeleben 
zu ermöglichen. 

Durch Mitgliedsbeiträge und Spen-
den konnten bereits zahlreiche Pro-
jekte umgesetzt werden – darunter 
Zelte für die KJG, Vorhänge und 
Stühle für das Haus Dornbusch, ein 

Totenbuch mit Ablage für die Kirche 
sowie Sonnensegel und Sonnen-
schirme für Kita und Kirchplatz.

Mit einem Jahresbeitrag von mind. 
12 Euro kann jede und jeder die Ar-
beit des Vereins unterstützen. Mit-
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glieder stärken nicht nur finanziell die 
Gemeinde, sondern auch das gemein-
schaftliche Miteinander. Einmal jähr-
lich lädt der Verein zur Mitgliederver-
sammlung ein. Seit dem letzten Jahr 
gibt es einen neuen Vorstand (s. Bild). 

Sprechen Sie uns gerne an oder nut-
zen Sie die Informationen in unserem 
Flyer. Wir freuen uns im Namen von 
Erscheinung des Herrn über zahlrei-
che, neue Mitglieder. 

Kontakt: foerderverein-edh@web.de

Spendenkonto:  
Sparkasse Starkenburg,  
IBAN: DE08 5095 1469 0010 4780 62

Bianca Preis-Vettel

MoJa-Bus startet in der Region
Für die mobile Jugendarbeit ist ein gut gefüllter Bus für ein Jahr unter-
wegs.

Aktuell haben wir ein besonderes An-
gebot für junge Menschen: Der MoJa-
Bus wird für ein Jahr verschiedene 
Orte anfahren und Kindern sowie 
Jugendlichen direkt vor Ort Begeg-
nung, Austausch und Freizeitmög-
lichkeiten anbieten. 

Der Bus ist mit verschiedenen Spiel- 
und Freizeitmaterialien ausgestattet 
und lädt dazu ein, gemeinsam Zeit 
zu verbringen, neue Ideen auszupro-
bieren oder einfach miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 

Die Mitarbeitenden des KJB Süd-
hessen stehen dabei als Ansprech-
personen für die Jugendlichen zur 
Verfügung und greifen Themen auf, 
die junge Menschen bewegen. Ziel 
des Projekts ist es, niedrigschwellige 

Begegnungsräume zu schaffen, Ge-
meinschaft zu fördern und Jugend-
lichen eine verlässliche Anlaufstelle 
zu bieten.

Ihr habt Fragen? Dann schreibt uns 
gerne eine E-Mail: kjb-suedhessen@
bistum-mainz.de

Euer KJB Südhessen Team
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Blasiussegen in der KiTa St. Christophorus
Am 5. Februar kam Herr Pfarrer Meu-
rer zu uns in die Einrichtung und er-
teilte uns den Blasiussegen. Für die 
Kinder ist dies immer wieder ein be-
sonderer Anlass.

Mit dem Aschermittwoch (Katechese 
in den Gruppen), dem kommenden 
Palmsonntag bereiten wir uns auf 
Ostern vor.

Petra Ratgeber

Gemeinsam in Mainz unterwegs 
Am Freitag, den 6. März, ging es los: 37 Jugendliche und 9 Katechet:in-
nen stiegen in den Zug nach Mainz zu unserem Firmkurs-Wochenende. 

Nach unserer Ankunft im Don-Bos-
co-Haus auf dem Hartenberg ging es 
los mit einem Jesus-Quiz und einem 
gemütlichen Abend. Am Samstag 
diskutierten wir über unser Glau-
bensbekenntnis: Wie kann Gott all-
mächtig sein, wo es doch so viel 
Krieg und Leid auf der Welt gibt? Wie 
können wir seine Allmacht verste-
hen? Und wie kann es sein, dass Gott 
der Schöpfer der Welt ist, obwohl wir 
doch wissen, dass die Erde mit dem 
Urknall entstanden ist? 

Mittags ging es dann nach Mainz in 
die City, wo wir alle Zeit zum bum-
meln hatten. Am Nachmittag trafen 
wir unseren Firmspender General-
vikar Lang im Mainzer Priestersemi-
nar. Er hat uns offen unsere Fragen 

beantwortet: was er von Hierarchien 
hält, wie er die Rolle der Frau in der 
Kirche sieht, warum er trotz Zölibat 
gerne Priester ist und dass er in sei-
ner knappen Freizeit gerne liest und 
kocht.  
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Anschließend gab es für alle Pizza 
von Pepe aus der Altstadt. Das Bestel-
len dauerte länger als geplant, aber 
am Ende wurden alle irgendwie satt. 
Beim Abendlob in der Don-Bosco-Ka-
pelle konnten wir dann den Samstag 
ausklingen lassen.  Am Sonntag feier-
ten wir zum Abschluss gemeinsam ei-

nen Gottesdienst mit Pfarrer Thomas 
Meurer. Es ging um das Evangelium 
vom barmherzigen Vater – von Gott, 
der uns erwartet ein Leben lang, der 
uns schon von weitem kommen sieht 
und uns in die Arme schließt. Danke 
allen, die dabei waren, für ihre Offen-
heit und die gute gemeinsame Zeit!

Theater in Hambach
Die Theatergruppe St. Michael Hambach spielt im November wieder 
Mundarttheater in der Schlossberghalle.

Im gewohnten Zweijahresrhythmus 
nimmt das Ensemble die Theaterar-
beit wieder auf und ist zurzeit mit der 
Stückauswahl beschäftigt, darauf 
folgt die Übersetzung in die Hamba-
cher Mundart. Erstmalig in der Ham-
bacher Theatergeschichte haben die 
engagierten Kulissenbauer ein The-
ma vorgegeben, dazu wird jetzt das 
passende Theaterstück entstehen. 

Wer vor 2 Jahren „Müllers Mühle“ 
live in der Schlossberghalle erleben 
durfte, kann erahnen, wie viel Enga-
gement dahintersteckt. Die Gruppe 

wird unterstützt durch den Gemein-
deausschuss St. Michael Hambach.

Aufführungstermine in der Schloss-
berghalle Hambach:
•	 Samstag, 7. November, 20 Uhr
•	 Sonntag, 8. November, 18 Uhr
•	 Samstag, 14. November, 20 Uhr

Kartenvorverkauf: voraussichtlich 
17. Oktober, ab 15:30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Hambach

Es werden wieder Karten mit Platzre-
servierung angeboten.
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Adressen und Ansprechpartner:innen
Priester-Notfall-Handy: Ein Priester ist in Notfällen (z. B. Sterbebegleitung) 
unter folgender Nummer erreichbar: 06251 9706822
Homepage: www.katholische-kirche-heppenheim.de 
Instagram-Account: @katholische_kirche_heppenheim
Mail: pfarrei.heppenheim@bistum-mainz.de
TEL:  06252 93090 
Anschrift: Kirchengasse 5, 64646 Heppenheim
Bankverbindung: Sparkasse Starkenburg, DE26 5095 1469 0000 0123 11

Pastoralteam
Pfarrer: Thomas Meurer • Johannes Stauder  
Gemeindereferentinnen: Claudia Flath & Silvia Schoeneck 
Pastoralassistentin: Elke Pickartz 

Verwaltungsteam
Verwaltungsleiter: Frank Flath
Pfarrsekretärinnen: Anette Körner, Birgit Kohl, Susanne Schilling, Angelika Vogt

Öffnungszeiten Pfarrbüros
Montag: 	 08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A
Dienstag: 	 08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A
	 15.00 – 17.00 Uhr  |  Kirschhausen, Kirchstr. 10
Mittwoch: 	 08.30 – 10.00 Uhr  |  Kirchengasse 5
	 15.00 – 17.00 Uhr  |  Hambach, Hambacher Tal 141
Donnerstag:	 08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A
	 17.00 – 19.00 Uhr  |  Kirchengasse 5
Freitag: 	 08.30 – 11.30 Uhr  |  Friedrich-Hebbel-Straße 10 A

Kirchen/Gottesdienstorte
St. Peter • Kirchengasse 7
Haus Emmaus Erbach • Feldstr. 18
Marienkapelle Ober-Laudenbach • Ober-Laudenbacher-Str. 32
Erscheinung des Herrn • Mozartstr. 29 
Raum der Stille • Friedrich-Hebbel-Str. 10 A
St. Bartholomäus Kirschhausen • Kirchstr. 10
St. Wendelinus Wald-Erlenbach • August-Wolf-Str. 5
St. Michael Hambach • Hambacher Tal 141
Kloster St. Vinzenz • Kalterer Str. 3
Kapelle im Kreiskrankenhaus • Viernheimer Str. 2 
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Kloster St. Vinzenz
Kalterer Str. 3 • TEL: 06252 93050 • FAX: 06252 930518 
info@vinzentinerinnen-heppenheim.de • www.vinzentinerinnen-heppenheim.de
Schwester Rosalie (Konventsleitung) – Kongregation der Barmherzigen 
Schwestern vom hl. Vinzenz von Paul, Mutterhaus Heppenheim

Katholische Seelsorger in den Kliniken/Seniorenheimen
Kreiskrankenhaus: TEL: 06252 701624 • Pfarrer Johannes Stauder
Vitos-Klinik: Pfr. Dr. Thomas Weiler • TEL: 06252 16387 
Seniorenzentrum Haus Johannes: Gem.-Ref. Claudia Flath
Seniorenresidenz St. Katharina: Gem.-Ref. Claudia Flath

Katholisches Jugendbüro Südhessen
Laudenbacher Tor 2 • TEL:  06252 2192 • http://kjb-suedhessen.de

Katholische Kindergärten 
KiTa St. Christophorus • kita-st.christophorus@stpeter-heppenheim.de 
Rebenstraße 4 • TEL: 06252 72692
KiTa St. Franziskus • franziskus@edh-heppenheim.de  
Dr.-Heinrich-Winter-Str. 9 • TEL: 06252 72362 
Kinderkrippe St. Josef • team.josef@edh-heppenheim.de 
Im Bachemark 16 • TEL: 06252 71881 
KiTa Marienhaus • kiga.marienhaus@stpeter-heppenheim.de 
Laudenbacher Tor 2 • TEL: 06252 2304

Caritas
Caritas-Sozialstation Heppenheim/Bensheim/Lorsch 
Darmstädter Str. 8 • TEL: 06252 124230 • FAX: 06252 1242323 
sst.heppenheim@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de
Caritaszentrum – verschiedene Beratungsangebote 
Bensheimer Weg 16 • TEL: 06252 990130  
caritaszentrum-hp@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de  
Dienststellenleiter: Andreas Mager
Caritas-Suchthilfezentrum • Kalterer Str. 3 a • Tel. 06252 700590  
sucht@caritas-bergstrasse.de • www.caritas-darmstadt.de
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DAS GRAB IST LEER – 
Gott wandelt Vergangenes und Totes  

in neue Kraft und Leben.
Wir wünschen Ihnen gesegnete Ostertage  
und die Osterfreude des Auferstandenen!

© Ken Williams


